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Die letzten Wochen im Kalenderjahr sind auf Ge-
meindeebene vor allem für die Planung des kom-
menden Jahres reserviert. Vor wenigen Tagen 
wurde daher im Gemeinderat das Budget 2014 
diskutiert und, neben zahlreichen anderen wich-
tigen Entscheidungen, einstimmig  beschlossen. 
Details entnehmen Sie bitte dem Bürgermeister-
brief, der Ihnen in diesen Tagen ebenfalls zugeht. 
 
Diese letzte Sitzung im Jahr war kennzeichnend 
für die gute Kooperation im Gemeinderat. Es stellt 
sich immer wieder heraus, dass gut vorbereitete 
Tagesordnungen und entsprechende Informati-
on die Arbeit in der Sitzung selbst sehr erleich-
tern. Bei einem Großteil der Beschlüsse im Jahr 
2013 konnte so Einstimmigkeit erzielt werden. 

Es sind große Brocken, die da im nächsten Jahr 
wieder auf uns zukommen. Kanalsanierung, 
Aufschließung der Bauplätze in der Postgasse, 
Güterwegebau, Renovierung der Aufbahrungs-
halle und die Vorbereitung des 2. Abschnittes 
des Hochwasserschutzes nehmen einen gro-
ßen Teil  des Budgets in Anspruch. Die finan-
zielle Absicherung der Volksschule und des 
Kindergartens sowie Unterstützungsbeiträge 
für sozial schwächere GemeindebürgerInnen 
sind ebenfalls immer Fixpunkte der Jahrespla-
nung. Vereinsförderung und Mittel für die Dorf-
bildgestaltung runden ein Programm ab, das 
sehr ambitioniert ist, aber sehr wohl im Rah-
men unserer finanziellen Möglichkeiten liegt. 

Wir, die gewählten Mandatare in Lackenbach, 
sind bemüht, auf möglichst viele Wünsche der 
BürgerInnen einzugehen. Jedem kann man es 
klarerweise nicht recht machen. 

Als beste Methode, die Meinungen der Gemein-
debürgerInnen unmittelbar zu erfahren, hat sich 
der Gassentratsch bewährt. Beim Gespräch vor 
Ort können sich die Anrainer am besten in die 
Planung der Gemeinde einschalten, Vorbehalte

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!

anmelden oder Ideen weitergeben. Wir werden 
dieses Instrument daher auch im nächsten Jahr 
mehrmals einsetzen.

Die jährliche Bürgerversammlung ist ebenfalls 
eine gute Gelegenheit, einen Überblick über 
geplante oder bereits laufende Projekte zu be-
kommen. Hier gibt’s zwar im Hinblick auf die 
Teilnehmerzahl noch Luft nach oben, aber mit 
ein wenig Hartnäckigkeit werden wir das schon 
noch verbessern. 

Es würde mich freuen, wenn durch die Maß-
nahmen der Gemeinde das „Wir-Gefühl“ der 
LackenbacherInnen gestärkt wird. Beim Zusam-
menhalt  innerhalb der Gemeinde und beim 
Selbstwertgefühl gibt es meiner Meinung nach 
nämlich noch Verbesserungspotential. Ein klei-
ner Schritt in die richtige Richtung kann auch das 
Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus“ sein, das im 
Frühjahr 2014 gestartet wird. Das im Vorfeld ge-
zeigte Interesse von freiwilligen Helfern stimmt 
mich optimistisch, dass dieses gemeindeüber-
greifende Vorhaben ein Erfolg wird.

Zum Jahresabschluss darf ich auch die Gelegen-
heit nützen, mich bei meinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Gemeindedienst herzlich für 
die geleistete Arbeit im Jahr 2013 zu bedanken. 
Die Aufgaben werden von Jahr zu Jahr vielfälti-
ger und anspruchsvoller. Die Arbeit so nahe am 
Bürger ist nicht einfach und man braucht manch-
mal eine dicke Haut, um spitze (und meist auch 
dumme) Bemerkungen wegstecken zu können. 

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Lackenbache-
rinnen und Lackenbacher, dass Sie zu den Festta-
gen die Gelegenheit finden, sich mit Ihren Liebs-
ten zusammenzusetzen und gute Gespräche zu 
führen. Nehmen Sie sich Zeit zur Entspannung 
und tanken Sie Kraft fürs kommende Jahr.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück im 
Neuen Jahr 2014 wünscht Ihnen  

                   Christian Weninger
             Bürgermeister von Lackenbach



Die Adventzeit sollte Stille, Vorfreude, Besinn-
lichkeit und vor allem auch Frieden mit sich 
bringen. Wenn man heutzutage allerdings den 
Fernseher oder das Radio aufdreht bzw. diverse 
Zeitungen aufschlägt, hört und liest man immer 
öfter von Unruhen und Kriegen, die verteilt auf 
der gesamten Weltkugel herrschen und bei de-
nen unschuldige Menschen ihr Leben verlieren. 
Auch in der Adventzeit machen solche Kriege 
keine Pause. Für die betroffenen Menschen ist 
die Zeit um Weihnachten keine ruhige und be-
sinnliche Zeit im Kreise ihrer Liebsten. Oftmals 
werden diverse Kriege nur geführt, weil sich die 
Regierungen nicht einigen können bzw. keine 
gemeinsame Gesprächsbasis vorhanden ist. In 
weiterer Folge wird auch die Bevölkerung nicht 
danach gefragt, wie sie zu einem gewissen The-
ma steht. Was die Regierungen aber oftmals ver-
gessen, ist die Tatsache, dass die Bürger dann 
aber auch die Leidtragenden sind und mit den 
Folgen solcher Unruhen und Kriege zu kämp-
fen haben. Einige Politiker sind sich scheinbar 
nicht bewusst, dass sie eigentlich die Vertreter 
des Volkes sein sollten. Durch genaues Hinhö-
ren und Reden könnten viele Konflikte aus der 
Welt geschafft werden oder würden gar nicht 
erst entstehen.

In unserer Gemeinde funktioniert die Zusam-
menarbeit in den letzten Jahren ausgezeichnet, 
nicht zuletzt, weil man diese wichtige, gute Ge-
sprächsbasis gefunden hat. 

Die meisten Vorhaben, die wir in den letzten 
Jahren umgesetzt haben, wurden ausführlich 
besprochen. Natürlich ist dabei auch die eine 
oder andere Meinungsverschiedenheit aufge-
taucht, aber nach intensiven und ausführlichen 
Gesprächen konnte immer wieder eine Einigung 
erzielt werden. Ich möchte Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, in diesem Schreiben auch um 
etwas bitten. Denn in letzter Zeit sind einige 
Vorwürfe gegenüber der Gemeindevertretung 
aufgetaucht, die nicht richtig waren und durch 
Gespräche sicherlich hätten vermieden werden 
können. Daher bitte ich Sie, bei Unbehagen 
oder Unsicherheiten sofort mit unserem Herrn 
Bürgermeister oder mir zu sprechen!

Auf Bundesebene laufen derzeit die Verhand-
lungen zur Bildung einer neuen Bundesregie-
rung. Diese Verhandlungen werden auch viel zu 
oft öffentlich und mit Schuldzuweisungen aus-
getragen. Vielleicht sollten sich die Verhandler 
ein Beispiel an den kleinen Gemeinden wie La-
ckenbach nehmen, zuerst einen gemeinsamen 
Weg finden und erst dann an die Öffentlichkeit 
gehen und Ergebnisse präsentieren. Auf diese 
Weise würde die Glaubwürdigkeit unserer Poli-
tik auch wieder steigen. Hier in Lackenbach sind 
wir uns jedenfalls bewusst, dass wir nur gemein-
sam das Beste für  unsere Bevölkerung erreichen 
können!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. Ich wün-
sche Ihnen allen ein friedvolles und besinnlich-
es Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie. Für 
das Jahr 2014 wünsche ich Ihnen, dass alle ihre 
Wünsche in Erfüllung gehen.

                   Ihr Vizebürgermeister
                             Peter Krail 
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Liebe Lackenbacherinnen,
liebe Lackenbacher!



Projekt „Nachbarschaftshilfe PLUS“ wird in Lackenbach umgesetzt

Bei uns ist es für viele selbstverständlich,  gerne 
in der Nachbarschaft zu helfen. Anderseits ha-
ben sich in den letzten Jahrzehnten unser Dor-
fleben, unsere Familienstrukturen verändert;  
oft sind alle in der Familie berufstätig und un-
ter der Woche untertags nicht zu Hause. So ist 
es für Ältere gar nicht so einfach, jemanden zu 
finden, der mit ihnen zum Arzt oder in die Apo-
theke fährt, sie beim Wocheneinkauf unterstützt, 
mit ihnen ein bisschen spazieren geht oder sie 
besucht, um ein bisschen zu tratschen und so 
das Alleinsein vielleicht leichter fällt.

Auch für Familien oder Alleinerziehende kann 
es manchmal schwierig  sein, kurzfristig jeman-
den zu finden, der vorübergehend auf die Kinder 
aufpasst, wenn Not am Mann oder der Frau ist. 
So ist die Idee für das Projekt Nachbarschafts-
hilfe PLUS entstanden.

Um herauszufinden, wie groß der konkrete Be-
darf in unserer Gemeinde ist, haben wir eine 
Fragebogenaktion gemacht und die Ergebnisse 
zeigen, dass ein derartiges Service gebraucht 
wird und dass andererseits auch Interesse an 
ehrenamtlicher Mitarbeit besteht. 

Das wünschen wir uns als Familie 
an sozialen Angeboten…
 

Lackenbacher  GemeindenachrichtenSeite 4

Das kann ich mir vorstellen, für andere 
ehrenamtlich zu tun….

Der Gemeinderat hat daher beschlossen, dieses 
Projekt zu unterstützen. Derzeit sind noch die 
vorbereitenden Arbeiten im Gange, im Frühjahr 
2014 werden wir mit dem Angebot starten.

Nachbarschaftshilfe PLUS  soll folgendes 
umfassen: Fahr- und Bringdienst (Arzt, Apo-
theke, einkaufen,…), Besuchsdienst (tratschen, 
Karten spielen,…), Spaziergehdienst (Fried-
hof, zum Bankerl,..), Notfallsdienst (wenn je-
mand kurzfristig ins Spital muss und die Familie 
Hilfe braucht) und auch vorübergehende Kin-
derbetreuung ist möglich, Pflegedienste sind 
nicht vorgesehen. Alle Dienste werden  ehren-
amtlich von BürgerInnen aus unserer Gemeinde 
verrichtet. Diese schenken unseren Mitbürgern 
ihre wertvolle Zeit und bekommen als kleine 
Anerkennung – bei Fahr- und Bringdiensten – 
Kilometergeld, werden versichert und für Ihre 
Einsätze ausgebildet. Das Service ist für die Bür-
gerinnen bei uns in Lackenbach gratis. 



Bei unserer Weihnachtsfeier, die am 12. De-
zember 2012 im Gasthaus Stocker unter ausge-
zeichneter Beteiligung der Mitglieder stattfand, 
konnten wir unseren Herrn Bürgermeister Chris-
tian Weninger begrüßen. Der Bürgermeister be-
dankte sich für die Einladung und überbrachte 
Weihnachtswünsche der Gemeindevertretung.

Der heurige Tagesausflug führte uns am 20. Juni 
über Hainburg zur Sonderausstellung im Fest-
schloss Hof. Am Nachmittag fand eine Schiff-
fahrt am Neusiedlersee statt. Den Abschluss bil-
dete der Besuch eines Heurigen in Rust.

Den Landeswandertag in Kleinhöflein genossen 
bei schönem Wetter zehn Teilnehmer.

PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICHS 
ORTSGRUPPE LACKENBACH
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN

Für den Verschönerungsverein Lackenbach hat 
das Jahr 2013 mit der Flurreinigung, die auch 
in der Sendung ORF Burgenland heute zu sehen 
war, begonnen. Das Hauptprojekt im vergan-
genen Jahr war die Neugestaltung der Wiener 
Straße. Die Akazienbäume, die zum Teil beschä-
digt waren, wurden entfernt und stattdessen 
Säuleneichen und Felsenbirnen gepflanzt. Rund 
um die Bäume erfreuen uns ständig blühende 
Rosen in rosa und weiß. An dieser Stelle ergeht 
ein großes Dankeschön an unsere Gemeinde, 
ohne deren Unterstützung dieses Großprojekt 
nicht zustande gekommen wäre. 
Im Herbst war der Verschönerungsverein mit 
fleißigen Helfern beim Baumschnitt im Dorf un-
terwegs. Dankbar sind wir über neue Ideen und 
Hilfe aus der Bevölkerung, um Lackenbach grü-
ner und somit noch lebenswerter zu machen.

Am Gesundheitstag des Seniorenbeirates, der 
auch die Zubringerbusse zur Verfügung stellte, 
waren die Teilnehmer aus Lackenbach eine der 
zahlreichsten Ortsgruppen.

Die monatlichen Kränzchen im Café Casa-
ro waren unterschiedlich stark besucht.    
Zum Osteoporoseturnen im Gemeindezentrum 
sind alle 50 plus herzlich eingeladen.

Die Ortsgruppe  des  Pensionistenverbandes 
Lackenbach und der Vorstand wünschen allen 
Einwohnern ein frohes Fest und ein gutes Neues 
Jahr.

Der Verschönerungsverein Lackenbach wünscht 
Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest und ein gu-
tes neues Jahr!

All dies hat das Ziel, dass Menschen so lange 
wie möglich selbständig und in der vertrauten 
Umgebung eine hohe Lebensqualität genießen 
können und dass auch junge Familien oder Al-
leinerziehende unterstützt werden. Jüngere hel-
fen Älteren und umgekehrt.

Wir werden dieses Projekt zusammen mit 5 Part-
nergemeinden (Piringsdorf, Steinberg-Dörfl, Un-
terfrauenhaid, Raiding und Horitschon) finanzie-

ren und auch gemeinsam Fördermöglichkeiten 
nützen. 

Im Jänner 2014 werden wir eine Informations-
veranstaltung durchführen und freuen uns auch 
auf ein erstes Treffen mit denen, die sich für 
die ehrenamtliche Mitarbeit interessiert haben.  
Projektstart wird im April 2014 sein. 



Liebe Lackenbacherinnen und Lackenbacher!

Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu und es 
ist wieder mal an der Zeit, einen Blick zurück-
zuwerfen. Unser traditioneller Arbeiterball im 
Gasthaus Stocker bildete wieder den Start ins 
neue Jahr. Mit dem Duo „wi.r.zwa“ und einer 
Mitternachtseinlage, bei der es sehr lustige Spie-
le abzuleisten galt, feierten wir bis in die frühen 
Morgenstunden. Den Abschluss bildete eine le-
ckere Eierspeis‘ im GH Weninger. Im April wurde 
die Jahreshauptversammlung abgehalten. Wir 
konnten diesmal als Referenten den Präsidenten 
des Bgld. Gemeindevertreterverbandes, LAbg. 
Erich Trummer, in unserer Mitte begrüßen. Ne-
ben einigen Berichten des Vorstandes standen 
auch Ehrungen langjähriger Mitglieder auf dem 
Programm. Außerdem wurde der Vorstand neu 
gewählt, wobei der Vorschlag zu 100 % bestätigt 
wurde. Wir möchten uns nochmal für das große 
Vertrauen auf das Herzlichste bedanken. 
Als fixe Bestandteile unseres Jahresprogrammes 
wurden auch wieder die Osterwanderung für

SPÖ LACKENBACH
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„Das Jahresende ist kein Ende und Anfang,  
sondern ein Weiterleben mit der Weisheit,  

die uns die Erfahrung gelehrt hat.“  
(Harold Glen Borlan) 

Die SPÖ Lackenbach wünscht Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest, ein guten Rutsch sowie ein 

erfolgreiches Jahr 2014.

unsere Kinder sowie die Muttertagfeier im Ge-
meindezentrum abgehalten. 

Beide Veranstaltungen waren sehr gut besucht, 
es waren unterhaltsame Nachmittage. Ein be-
sonderer Dank gilt dabei dem Sozialausschuss 
und den Kindern für die Gestaltung des Pro-
grammes. Das Sommergrillfest fand wieder im 
FVZ statt. Bei leckeren Speisen und kühlen Ge-
tränken konnten wir sehr viele Gäste in unserer 
Mitte begrüßen.

Der Parteiausflug führte uns diesmal ins Wein-
viertel in die Amethystwelt Maissau und in die 
Kittenberger Erlebnisgärten nach Schiltern. Ei-
nen sehr interessanten und abwechslungsrei-
chen Tag ließen wir mit einen Heurigenbesuch 
gemütlich ausklingen. 

Den Abschluss des Jahres bilden wie immer 
unsere Weihnachtsfeier und die traditionellen 
Hausbesuche. Abseits der gesellschaftlichen 
Veranstaltungen wurden einige Sitzungen des 
Ortsausschusses abgehalten, in denen über die 
Anliegen der Bevölkerung diskutiert wurde.



Die Lackenbacher Volkspartei hat im Jahr 2013 
wieder sehr viele Veranstaltungen und Feste or-
ganisiert, über die wir sie hier informieren wol-
len.

Das Jahr 2012 haben wir, wie schon traditionell, 
mit unserem 6. Kindersilvester ausklingen las-
sen. Wir haben uns über viele Besucher und vor 
allem auch über sehr viele Kinder gefreut, für die 
wir wie jedes Jahr ein spannendes und lustiges 
Programm hatten. Für uns ist es immer wieder 
schön zu sehen, wie Kinderaugen bei diversen 
Pferdekutschenfahrten oder beim Bleigießen, 
bei Gewinnspielen oder beim Luftballonsteigen 
funkeln.

Am 8. Jänner haben wir heuer zum ersten Mal 
eine „Christbaumabholaktion“ gestartet, welche 
von der Bevölkerung mit großem Andrang und 
Lob angenommen wurde. Gleich vorweg, auch 
2014 wird es diese „Christbaumabholaktion“ 
der ÖVP Lackenbach wieder geben!

Eine besondere Freude bereitete uns die Grün-
dung der Jungen ÖVP Lackenbach im Februar 
dieses Jahres. Unsere Jugend rund um die Ob-
frau hat sich auch gleich zu Beginn etwas Neues 
überlegt und sich am 13. April 2013 mit einem 
Frühlingserwachen am Hauptplatz vorgestellt. 
Dort konnten Spezialitäten, welche zur Jahres-
zeit passen, genossen werden. Für uns ein ge-
lungenes Fest – wie auch die zahlreichen Besu-
cher bestätigten!

LACKENBACHER VOLKSPARTEI
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Unser traditionell gewordener Wandertag fand 
am 9. Mai 2013 statt und führte die sportbegeis-
terten Besucher auf einer besonders schönen 
und neuen Strecke über Stock und Stein. Beim 
Freizeit- und Veranstaltungsezentrum verwöhn-
ten wir die zahlreichen Wanderer mit köstlichen 
Grillspezialitäten.

Nach zweijähriger Pause veranstalteten wir am 
15. August 2013 wieder unser Spanferkelessen 
– erstmalig beim Freizeit- und Veranstaltungs-
zentrum. Der Andrang auf das köstliche Span-
ferkel war enorm, und so kam es, dass es erst-
malig kurzfristig auch Schweins- und Surbraten 
gab. Wir wollen uns hiermit nochmals für den 
großartigen Besuch bedanken!

Ein weiterer Höhepunkt im Kalenderjahr 2013 
war der Bezirksball der ÖVP Mittelburgenland, 
welcher heuer im Gasthaus Stocker in Lacken-
bach stattfand. 

Den Abschluss des Jahres bildete wie immer un-
sere Weihnachtsfeier im Gemeindezentrum La-
ckenbach. Die Besucher genossen nicht nur ein 
weihnachtliches Programm unserer Jüngsten, 
sondern auch köstliche Kekse und Kaffee.

Liebe Lackenbacherinnen und liebe Lackenba-
cher! Wir wünschen Ihnen ein friedvolles und 
erholsames Weihnachtsfest. Gesundheit, Erfolg 
und Zufriedenheit mögen Sie durch das Jahr 
2014 begleiten! 



FREIWILLIGE  FEUERWEHR LACKENBACH

Für die Feuerwehr Lackenbach stand wieder ein 
arbeitsreiches Jahr am Kalender 2013. Rückbli-
ckend können wir auf eine abwechslungsreiche 
Einsatzstatistik verweisen. Diese zeigt bis Ende 
November insgesamt 14 Einsätze (11 techni-
sche und 3 Brandeinsätze). Das bedeutet, dass 
in Summe 122 Mann mit 248 Stunden im Diens-
te der Feuerwehr standen. Abhängig von der 
Größe werden die Einsätze auch mit Hilfe von 
Nachbarwehren bewältigt; dies beruht auf Ge-
genseitigkeit. Alle Einsätze konnten ohne Prob-
leme gelöst werden. Der Grund für eine erfolg-
reiche Einsatzbewältigung liegt in einem sehr 
hohen Ausbildungs- und Ausrüstungsgrad der 
FF Lackenbach. So nahmen auch im Jahr 2013 
zahlreiche Kameraden an Lehrgängen in der 
Landesfeuerwehrschule in Eisenstadt teil. Im ab-
gelaufenen Jahr wurden mehrere Schulungen 
und Übungen intern sowie auch ortsübergrei-
fend durchgeführt.

Bei der heurigen Inspizierung wurde ein Fahr-
zeugbrand mit einer eingeklemmten Person an-
genommen. Bei der Übung stellte sich heraus, 
dass nur durch schnelles Ausrücken bzw. Aus-
rüsten der Feuerwehrkameraden der Person zu 
helfen, das brennende Fahrzeug schnell unter 
Kontrolle zu bringen und so ein großer Schaden 
zu vermeiden ist. 
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Das Friedenslicht kann wie alle Jahre zuvor 
am 24. Dezember 2013 von 08.00 bis 11.00 
Uhr im Feuerwehrhaus abgeholt werden.

Die bereits traditionellen Feste der Feuerwehr 
wie zum Beispiel der Feuerwehrball im Gast-
haus Stocker, der Tag der Feuerwehr und der 
alljährliche Feuerwehrheurige fanden auch im 
Jahr 2013 statt.
Unser Dank richtet sich an die Ortsbevölkerung 
von Lackenbach, denn durch ihre Teilnahme 
trägt sie am Erfolg der Feste bei.

Im kommenden Jahr 2014 veranstaltet die Feu-
erwehr Lackenbach anlässlich ihres 140jährigen 
Jubiläums  von  13. bis  15. Juni 2014 ein drei- 
tägiges Zeltfest beim Freizeit und Veranstal-
tungszentrum mit einem tollen musikalischen 
Rahmenprogramm: 
Am Freitag feiern wir gemeinsam mit Radio Bur-
genland das Sommerfest. 
Am Samstag findet die Jubiläumsfeier mit an-
schließender Unterhaltung mit „Die Edelseer“ 
statt. 
Und am Sonntag steht der „Radio Burgenland 
Frühschoppen mit Karl Kanitsch“ am Programm. 

Die Freiwillige Feuerwehr Lackenbach wünscht 
allen Lackenbacher/innen erholsame Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.



Max Edelbacher, der ehemalige Leiter des Wie-
ner Sicherheitsbüros, eröffnete mit einer ebenso 
interessanten wie auch humoristischen Lesung 
unser Veranstaltungsjahr 2013. 
Aus allen Nähten platzte diesmal das Café Ca-
saro, als Karin Ritter im April wieder zum ge-
nerationsübergreifenden „Wirtshaussingen“ ein-
lud. 
Kurz vor den Sommerferien präsentierten noch 
„Wee Free Women“ ihren musikalischen Streif-
zug durch Blues- und Countrymusik. 
„Alles Schwindel“ hieß es dann im August bei 
unserem schon traditionellen „Kino auf Rädern“. 
Diese österreichische Komödie sorgte für einen 
lustigen und unterhaltsamen Kinoabend im Frei-
zeit- und Veranstaltungszentrum. „Julius, Drag-
an und Quatschinger“ waren die Protagonisten 
der Bauchrede-Show von Wolfgang von Siegen-
dorf. Mit seinen gesprächigen Puppen war der 
Bauchredner und Kabarettist verantwortlich für 
einen äußerst lustigen Abend im Café-Restau-
rant Waya. 

Beim Handarbeitsworkshop im Gemeindezent-
rum unter der Leitung von Gabi Pauer und Beate 
Prandl trafen sich Gleichgesinnte zum gemein-
samen Stricken und Häkeln. Gute Unterhaltung 
und reger Meinungsaustauch sorgten auch hier 
für angenehme Atmosphäre. 
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KUNST- UND KULTURVEREIN LACKENBACH - KUKULA
Den Abschluss unseres Veranstaltungsjahres 
bildete ein Konzertabend mit Wolfgang Glöckl. 
Er und seine Gastmusiker verwandelten das 
Gemeindezentrum in einen gut gelaunten und 
stimmungsvollen Konzertsaal.
Während des Jahres begleiteten uns unsere 
„neuen“ Lackenbacher Brigitta Müller (Malerei) 
und Peter Baumgartner (Mosaikkunst). Im Früh-
sommer und im Herbst präsentierten sie ihre 
Werke im Rahmen zweier Ausstellungen.

Abschließend wollen wir uns recht herzlich bei 
unseren zahlreichen Besuchern für das Interes-
se an unserem Programm bedanken und freuen 
uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr. Unsere Vorbereitungen laufen bereits 
auf Hochtouren.

Der Dartclub Casaro Lackenbach spielt bereits 
seit seiner Gründung im Jahr 1998 mit wech-
selndem Erfolg in den verschiedenen Ligen des 
ÖCSV (Dachverband). Seit dem heurigen Jahr 
sind wir mit 3 Mannschaften in der Landesliga 
Niederösterreich – Burgenland vertreten. Dies 
wurde durch viel Eigeninitiative und dank der 
Unterstützung der Gemeinde Lackenbach und 
einiger Firmen möglich.

Der Dartclub Casaro Lackenbach hat derzeit 21 
Spieler. Clublokal ist bekannterweise seit der 
Gründung das Café Casaro bzw. das Gasthaus 
Weninger. Hier wird regelmäßig trainiert und 
natürlich auch die Meisterschaftsspiele ausge-
tragen.

DARTCLUB CASARO LACKENBACH

Die Spieler des Dartclubs Lackenbach wünschen 
Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2014!



Sehr geehrte Lackenbacherinnen   
und Lackenbacher!

Wieder ist ein erfolgreiches Jahr zu Ende ge-
gangen und ich freue mich, Ihnen hier die Ak-
tivitäten über das vergangene Jahr bekannt zu 
geben:

Am 1. März hat das Museum wieder seine Pfor-
ten geöffnet. Zu den Höhepunkten des Jahres 
hat sicherlich die zu Pfingsten stattgefundenen 
„Gartenlust“ gezählt, die heuer fast 6.000 Besu-
cher gehabt hat. Sehr erfolgreich war auch die 
Sonderausstellung „Mechanische Tierwelt“, die 
besonders von Familien und Schulen besucht 
wurde. Auf Programme für Familien und Schu-
len wird im Museum sehr großer Wert gelegt; 
mit der am 31. Oktober stattgefundenen Son-
derführung „Nachteulen“ konnte ein spannen-
des und vom Niveau her sehr hoch stehendes 
Programm für Kinder geboten werden, welches 
sich vom allgemeinen Halloween-Rummel sehr 
wohltuend abgegrenzt hat. 

Auch heuer wurde wieder die Verleihung der 
Preise des 5. Naturfotowettbewerbs im Schloss 
Lackenbach durchgeführt; die preisgekrönten 
Bilder sind in der Galerie des Museums bis zum 
Ende des Jahres zu besichtigen. 

Höhepunkt des Veranstaltungsjahres war wie-
der der am 2. Adventwochenende abgehal-
tenen „Adventmarkt im Schloss Lackenbach“. 
Mein besonderer Dank gilt den Kindern der 
Volksschule und des Kindergartens Lackenbach, 
die die Eröffnung wiederum besonders feier-
lich mitgestaltet haben. Dafür möchte ich mich 
herzlich bei Frau Dir. Lang und Frau Kirnbauer 
danken. Begleitet von den feierlichen Klängen 
der Jugendmusik Lackenbach und angeführt 
vom Hl. Nikolaus ging es in den Konzertsaal des 
Museums, wo nach Darbietungen der Kinder 
der Volksschule Grußworte von Herrn Vizebür-
germeister Peter Krail und Herrn Bürgermeister 
Christian Weninger gesprochen wurden. Der 
Adventmarkt konnte auch heuer wieder Besu-
cherrekorde verzeichnen, allgemein wurde die 
wunderschön geschmückte Anlage und das fest-
liche und adventliche Rahmenprogramm sehr 
gelobt. 
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ESTERHAZY SCHLOSS LACKENBACH

Der Lackenbacher Adventmarkt ist seinem Ruf 
als vorweihnachtliches Highlight im Bezirk wie-
der gerecht geworden. 

Das wunderbare Ambiente der Schlossanlage 
wurde für Hochzeiten und Feierlichkeiten gerne 
genutzt; besonders die Möglichkeit, Trauungen 
im Freien durchzuführen ist im neu geschaffe-
nen Hochzeitspavillon sehr gerne angenommen 
worden. 

Für 2014 ist wieder ein umfangreiches Pro-
gramm geplant: Gleich mit der Eröffnung des 
Museums am 1. März 2014 wird mit der Sonder-
ausstellung „Wundersame Riesenkäfer“ in die 
Saison gestartet. In dieser Ausstellung für Jung 
und Alt werden exotische Käfer in zum Teil un-
glaublicher Größe in wunderschönen Dioramen 
präsentiert. Auch 2014 wird wieder zu Pfingsten 
die Gartenmesse stattfinden; noch mehr Aus-
steller und noch mehr Rahmenprogramm lassen 
einen neuen Besucherrekord erwarten. 

Bitte beachten Sie den Veranstaltungskalender 
der Gemeinde, in dem all unsere Veranstaltun-
gen angekündigt werden und unsere Home-
page www.esterhazy.at. 

Auch dieses Jahr möchte ich mich wieder auf das 
herzlichste für das rege Interesse am kulturel-
len Geschehen im Schloss bedanken und freue 
mich schon darauf, Sie im nächsten Jahr bei den 
vielfältigen Aktivitäten begrüßen zu können!

Abschließend möchte ich Sie auch noch dar-
auf hinweisen, dass während der Winterpause 
(Jänner und Februar) nach Vereinbarung die 
entsprechenden Räumlichkeiten im Schloss La-
ckenbach für Kindergeburtstage, Privatfeiern 
oder Museumsführungen für Gruppen geöffnet 
werden; Kontakt 02619/8626 DW 77.

Dr. Herbert Zechmeister 
Leiter Museum Schloss Lackenbach



VOLKSSCHULE LACKENBACH

Auf den Erwerb der Grundkompetenzen (Lesen, 
Schreiben, Rechnen) wird in der Volksschule La-
ckenbach größter Wert gelegt. Neueste Unter-
richtsmaterialien sowie moderne Lernsoftware 
stehen den Schülern stets zur Verfügung und 
helfen, die geforderten Bildungsstandards zu 
erreichen. Ein umfassendes Jahresthema wird 
durch zahlreiche schulische Projekte und außer-
schulische Aktivitäten umgesetzt.

Im vergangenen Schuljahr 2012/13 stand das 
Jahresprojekt unter dem Motto „Gesundheit und 
Bewegung“. Unter diesem Schwerpunkt gab es 
mehrere Aktionen wie Tennisoffensive (Koopera-
tion mit dem Tennisklub) das Minifußballweih-
nachtsturnier und Frühlingsturnier (Kooperation 
mit dem Sportverein). Hopsi Hopper, eine Initi-
ative des ASKÖ Burgenland, sorgte für spaßige 
Bewegungseinheiten. Vier Wochen lang wurde 
das Gesundheits-und Bewegungsverhalten der 
Schüler durch UGOTCHI, einer Initiative der 
Sportunion, begleitet und unterstützt. Auch beim 
Schulfest standen Bewegung und Spiel im Vor-
dergrund.
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Auf Bewegung im Freien wird in den Pausen 
besonders geachtet. Dabei stehen den Schü-
lern die neu erworbenen Geräte im Schulgarten 
(Nestschaukel, zwei Fußballtore mit  riesigem 
Fangnetz) zur Verfügung und werden auch eifrig 
benützt. Elternverein und Gemeinde unterstütz-
ten diese „Bewegungsoffensive“ und zeigten 
sich bei der Anschaffung  der Geräte besonders 
großzügig.

Das Motto für dieses Schuljahr lautet: „Jeder 
kann etwas Anderes gut“. Dabei werden die 
einzelnen Stärken der Kinder  besonders be-
rücksichtigt und  gleichzeitig wird der Fokus auf 
individuelles Lernen gelenkt. Die Grundkom-
petenz LESEN steht im Zentrum und wird durch 
umfangreiche Lernanlässe intensiv geschult.

Soziales Lernen, welches in unserer Schule einen 
besonderen Stellenwert genießt, wird in allen 
Projekten und Aktivitäten besonders gefördert.

Als Pilgrimschule pflegen wir eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Religionsunterricht, wobei 
die Schüler  Nachhaltigkeit in vielfältiger Weise 
erleben und verstehen lernen.

Als ÖKOLOG-Schule treten wir im besonderen 
Maße für die Bewahrung der Schöpfung, sowie 
deren Wertschätzung und Respektierung ein. 

Die Mobilität am Morgen ist uns ein großes An-
liegen. Nach Möglichkeit sollte jedes Schulkind 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad (bitte in Beglei-
tung) zur Schule kommen. 
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KINDERGARTEN LACKENBACH
Unser erstes Fest in diesem Jahr war unser tra-
ditionelles Faschingsfest. Die Kinder kamen 
verkleidet in den Kindergarten. Es wurde gefei-
ert, getanzt, gespielt und zum Abschluss zau-
berten wir mit Magic Albi. Am 22. März feier-
ten wir unser Osterfest. Anschließend wurde 
eifrig nach den Osternestern gesucht! Mit un-
seren Vorschulkindern feierten wir am 26. Juni 
das Schultaschenfest. Sie wurden von Ihren 
Kindergartenfreunden verabschiedet und sym-
bolisch aus dem „Kindergarten geschmissen“. 
Im Juni luden wir alle zu unserem Sommerfest 
ein. Dieses Fest stand unter dem Motto: „Let´s 
dance!“ Wir zeigten unseren Gästen verschiede-
ne Tänze; die Kinder hatten großen Spaß daran 
und waren eifrig bei der Sache. Außerdem gab 
es ein Schätzspiel, bei dem es 5 tolle Preise zu 
gewinnen gab. Für das leibliche Wohl sorgten 
die Mütter unserer Kindergartenkinder.

Ins neue Kindergartenjahr starteten wir am 
2. September. Unser Schwerpunkt in die-
sem Jahr lautet „Mit allen Sinnen durch 
das Kindergartenjahr“. Die Basissinne HÖ-
REN, SEHEN, RIECHEN, SCHMECKEN, TASTEN, 
GLEICHGEWICHT sind Kernthemen unseres 
Jahresschwerpunktes! Wir möchten somit den 
Kindern im Kindergarten die Möglichkeit bieten, 
alles mit allen Sinnen intensiv zu entdecken, zu 
begreifen, wahrzunehmen, zu schmecken, zu 
riechen und vor allem aber sich selbst und ih-
ren Körper zu spüren! Die Angebote richten sich 
dabei nach den Schwerpunkten in den Jahres-
zeiten und werden in den einzelnen Gruppen 
dem Alter entsprechend thematisiert. Außerdem 
machen wir mit den Kindern ein Waldprojekt. 
Einmal im Monat suchen wir unseren Waldplatz 
auf, probieren spezielle Naturrituale aus und 
entwickeln eine besondere Beziehung dazu.  
Zusätzlich zu unserem Bewegungsprogramm 
bieten wir auch in diesem Jahr spezielle Trai-
ningseinheiten mit dem Dipl. Body-Vitaltrainer 
Georg Schäffauer an.

Im Oktober besuchten wir die Backstube der Bä-
ckerei Warda. Herr Bäckermeister Viktor Warda 
zeigte uns die wichtigsten Maschinen und erklär-
te uns alles ganz genau. Anschließend durften 
die Kinder mit ihm kneten und Striezel formen; 
danach wurden wir zu einer Jause eingeladen. 
Das war ein tolles Erlebnis.

Im Oktober feierten wir unser Erntedankfest. 
Zur Jause gab es Brote und unsere selbst an-
gebauten Karotten, Tomaten, Schnittlauch usw. 
Diese Jause schmeckte besonders gut. Anlässlich 
des Nationalfeiertags waren die Kindergar-
tenkinder zu Besuch bei Bürgermeister Christian 
Weninger auf dem Gemeindeamt. Nach einem 
musikalischen Ständchen gabs eine gemeinsa-
me Jause. Den Kindern und auch unserem Bür-
germeister hats gefallen! 

Am Montag,  den 11. November, fand  unser 
Laternenfest statt. Die Kinder gaben im Ge-
meindezentrum ihre Lieder und Gedichte zum 
Besten. Anschließend gab es noch ein gemütli-
ches Beisammensein, der Elternbeirat des Kin-
dergartens sorgte mit Unterstützung der Eltern 
für das leibliche Wohl.

Nun bereiten wir uns auf Weihnachten vor und 
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest!



Bei der Junior-Backstage-Führung im ORF-Zen-
trum konnten nicht nur die großen ORF-Studios 
besichtigt werden, die Kinder durften selber vor 
der Kamera stehen, sich als Moderatoren versu-
chen, eine Schipiste hinunterfahren, den Bauch 
eines Gorillas streicheln und so herausfinden, 
was man mit einer Blue-Box machen kann. Das 
alles mitaufgezeichnet konnten wir dann auf 
einer DVD mit nach Hause nehmen. Eines der 
Highlights war aber sicher, die Finalstars von 
„Die große Chance“ zu treffen, Autogrammkar-
ten zu bekommen und mit ihnen fotografiert zu 
werden.

Bevor dieses Jahr zu Ende geht, hat uns natürlich 
auch der Nikolaus besucht. Er wurde mit Liedern 
und Gedichten empfangen und teilte dann an 
alle Kinder Nikolaussackerl aus. Eine gemeinsa-
me Jause ließ diesen aufregenden Nachmitta-
gen ausklingen. 

Wir freuen uns schon auf das neue Jahr, in dem 
es sicher wieder viel Spannendes geben wird 
und bedanken uns für die bisherige gute Zusam-
menarbeit mit den Eltern und der Gemeinde.

NACHMITTAGSBETREUUNG  
IN DER VOLKSSCHULE LACKENBACH

Seit September dieses Jahres werden die Kin-
der der Nachmittagsbetreuung wieder von Dipl. 
Soz.-Päd. Eva Maria Bauer und Petra Ratzinger 
betreut. Mehr als 20 Kinder nehmen das Betreu-
ungsangebot der Gemeinde, das in der Volks-
schule installiert ist und im kommenden Jahr 
etwas um- und ausgebaut wird, in Anspruch. 
Jeden Tag wird gemeinsam gegessen, Aufgabe 
gemacht, gespielt, gebastelt und geturnt.

An den schulautonomen freien Tagen am 30. 
und 31. Oktober wurde die Bäckerei Warda 
besucht, bei der wir uns bei der Gelegenheit 
für den herzlichen Empfang bedanken wollen. 
Ein großer Ausflug mit dem Bus nach Wien ins 
ZOOM Kindermuseum und ins ORF Zentrum 
wurde ebenfalls unternommen. Im Kindermuse-
um wurde mit den Kindern in einem Workshop 
in zwei Gruppen ein Trickfilm mit selbstgebastel-
ten Figuren gedreht.
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pro mente Burgenland - Haus Lackenbach
Viele Lackenbacher und Lackenbacherinnen 
folgten auch heuer wieder den Einladungen 
zu den Festen im pro mente Haus Lackenbach. 
Rechtzeitig zum Frühlingsfest Mitte April schmolz 
doch noch der letzte Schnee und unsere Gäste 
verbrachten mit den KlientInnen des Hauses und 
des Tageszentrums einen gemütlichen Nachmit-
tag. Die hausgemachten Köstlichkeiten konnten 
mit den ersten Frühlings-Sonnenstrahlen schon 
im gepflegten Garten genossen werden. Beim 
Sommerfest im August gabs Grillspezialitäten 
und der Weihnachtsbasar ist mittlerweile ein Fix-
punkt im Dorfleben geworden. Für Ihr Kommen 
und für die Aufnahme unserer BewohnerInnen 
in die Ortsgemeinschaft sagen wir herzlichen 
Dank!

Der Shop im Tageszentrum des pro mente Hau-
ses steht übrigens das ganze Jahr über offen, von 
Montag bis Donnerstag von 9 bis 15 Uhr, Freitag 
bis 12 Uhr. In Handarbeit liebevoll hergestellte 
Deko-Artikel, Geschenkideen oder auch Mode-
schmuck werden hier verkauft. Gerne überneh-
men wir auch Aufträge für Bastelarbeiten, z. B. 
für Gartenbänke, individuelle Geburtstagesge-
schenke, Ballspenden oder Türschilder. 
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Das  fleißige Team bäckt auf Anfrage auch Salz-
stangerl oder Grammelpogatscherl für Sie. Un-
sere Bewohner und BewohnerInnen freuen sich 
über Ihren Besuch und sind stolz darauf, dass 
Ihre Arbeiten Anerkennung und Wertschätzung 
finden.

Das Team und die Bewohner des pro mente Hau-
ses Lackenbach erwarten Sie wieder bei etlichen 
Festen im kommenden Jahr und wünschen allen 
LackenbacherInnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes, glückliches Jahr 2014!

SCHACHKLUB LACKENBACH
Ganz gut läuft es im Jahr Eins nach der ‚Bun-
desliga‘ für unseren Verein, da man sich wieder 
mehr auf die Bgld. Mannschaftsmeisterschaft 
konzentrieren kann. Der beste Saisonstart seit 
Jahren (4 Runden, 4 Siege) beschert dem Lan-
desliga-Team einen Platz im Vorderfeld. Die 
Mannschaft der Liga Süd kann sich nach 5 ge-
spielten Runden sogar über die Tabellenführung 
freuen.
In Turnieren waren vor allem Hermann Galavics 
(Bgld. Einzel-LM), Anton Rathmanner (z.B. Lien-
zer Open) und Leo Kretschmer in diesem Jahr 
vertreten. Letzterer erbrachte bei den Styrian 
Open eine tolle Leistung, war nach 7 Runden im 
B-Turnier sogar führend und erreichte den star-
ken 5. Rang im Endklassement.

ASVÖ-Schachcup 2013:
Bei der 23. Auflage dieses Bewerbs konnte sich 
heuer im Lackenbacher Freizeitzentrum das 
Team aus Mattersburg durchsetzen. Waltraud Artner, Kurt Landauer, Dieter Kraly, Ferdinand Bauer

Unsere Mannschaften landeten auf den Plätzen 
4 und 6, wobei sich Lackenbach II immerhin ei-
nen Kategoriepreis sichern konnte.

Einen angenehmen Jahresausklang wünscht 
SCHACHKLUB LACKENBACH



KIRCHENCHOR LACKENBACH
Der Kirchenchor Lackenbach , unter der Leitung 
von Frau FL. Bernadette Friedl, konnte auch 
heuer wieder mit seinem Frühlingskonzert unter 
dem Motto „OVER THE RAINBOW“ das Publikum 
voll begeistern. 

Themenbereiche  rund um die Forelle,  den Re-
genbogen und die Heimat, wurden mit Liedern 
wie „Frag mi net“, „Schau mir in die Augen“, 
„Caribbean Cocktail“, „You raise me up“, „Only 
Time“, „Adiemus“, „Klänge aus dem Burgen-
land“, „Teure Heimat“ interpretiert. Das Lied 
„Vergiss die Heimat nie“, gefühlvoll  dargebracht 
von Bernadette und Johannes Friedl, versetzte 
so manchen Zuhörer gedanklich in längst ver-
gangene Zeiten seiner Kindheit zurück. Gemein-
sam mit der Jugendmusik wurde die Lieder- und 
Musikpalette auf ein hohes Niveau gestellt. Das 
Publikum belohnte die Aufführung mit nicht en-
den wollenden Applaus und Standing Ovations .

Auf diesem Wege sei der Jugendmusik unter 
der Leitung von Kapellmeister Direktor Michael 
Wild, die heuer ihr 40jähriges Jubiläum feierte, 
ein herzliches Dankeschön, für die Jahrzehnte 
lange musikalische Unterstützung bei den Früh-
lings- und Adventkonzerten gesagt. Möge man 
auch noch in Zukunft durch gemeinsame Akti-
vitäten das Publikum von nah und fern begeis-
tern. Was Anfang der 90er Jahre mit einer klei-
nen Bläsergruppe der Jugendmusik und einigen 
Liedern vom Kirchenchor als musikalische Um-
rahmung beim Festgottesdienst zum Hochfest 
der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria am 8. Dezember diente, hat 
sich im Laufe der Jahre zu Fixterminen mit enor-
men Publikumsansturm entwickelt. Beate Pauer 
gelingt es jedes Jahr aufs Neue, mit  teils un-
terhaltsamen und auch tiefsinnigen Texten die 
Zuhörer zu fesseln und sie damit durch das Pro-
gramm zu führen. Durch ihre Kreativität schafft 
es auch Michaela Krail immer wieder mit der 
Dekoration das passende Ambiente zu schaffen.

Das diesjährige Adventkonzert am 8. Dezember 
stand unter dem Motto “………die stillste Zeit“. 

Lackenbacher  Gemeindenachrichten Seite 15

Bei seinen vielen Aktivitäten als Chor in der 
Pfarrgemeinde wie Kommunion, Firmung, Fati-
masingen, Hochzeiten aber auch Beerdigungen 
ist man immer bemüht, die zum Anlass passen-
de Stimmung zu vermitteln.

Der bereits ebenso traditionelle Chorausflug 
Anfang Juli führte heuer an einem wunder-
schönen Tag nach Frauenkirchen. Nach einem 
wohlschmeckenden Frühstück nahm man am 
Gottesdienst teil und umrahmte diesen mit Lie-
dern. Danach ging es mit dem Bus nach Illmitz 
zum See, wo ein Schiff zur Abfahrt bereit stand. 
Mulatschak mitten am See war angesagt und 
bei Livemusik, Gegrilltem und ein paar Glaser-
ln Wein wurde viel erzählt, gelacht und getanzt. 
Anschließend fuhr man mit der Pferdekutsche 
durch die Illmitzer Weingärten,  wo man zur 
Weinverkostung eingeladen wurde. Auf dem 
Nachhauseweg gab es einen Stopp am Markt in 
Ungarn und der schöne Tag fand beim Heurigen 
in Deutschkreutz seinen Ausklang.

Auf  diesem  Wege  wünscht  der Kirchenchor 
Lackenbach ein frohes Fest, besinnliche Feier- 
tage, und einen guten Rutsch ins Jahr 2014.

Sollten Sie noch ein kleines Weihnachtsge-
schenk benötigen – der Chor produzierte  eine  
CD  mit  den schönsten Marien-, Advent- und 
Weihnachtsliedern.  Der Preis der CD beträgt  
€ 10,-- und ist bei jedem Chormitglied und am 
Gemeindeamt erhältlich.



Für die Naturfreunde Lackenbach neigt sich ein 
erfolgreiches Jahr dem Ende zu. Wie schon aus 
der Vergangenheit bekannt, bieten die Natur-
freunde Lackenbach das ganze Jahr über eine 
breite Palette an Veranstaltungen: Neben unse-
rem Wandertag, der wie jedes Jahr am 26. Ok-
tober stattfand, machten wir einen Tagesskiaus-
flug, organisierten eine zweitätige Wandertour 
und veranstalteten das Oktoberfest. 

Der Tagesskiausflug am 2. Februar ging nach 
Stuhleck. Insgesamt waren rd. 35 Lackerbacher-
Iinnen mit Ski, Snowboard und Schlitten dabei. 
Der schöne Tag ist mit einer Apres-Ski-Party im 
Gasthaus Waya ausgeklungen. 

Ende Mai wurde eine zweitägige Wanderung 
in den Bergen mit Übernachtung auf einer Ber-
ghütte geplant. Leider musste die Bergtour we-
gen winterlichen Wetterbedingungen kurzfristig 
abgesagt werden. Wir wollen den Trekkingaus-
flug unbedingt nachholen und im Jahr 2014 
durchführen. 

Ein Abenteuer-Zeltlager für Kinder wurde vom 
27. Juli bis 28. Juli veranstaltet, welches bei den 
28 Kindern sehr große  Begeisterung auslöste 
und bei den Eltern sehr großen Zuspruch fand.

Am 5. Oktober veranstalteten wir erstmals ein 
Oktoberfest. Mit Bieranstich von unserm Bür-
germeister Christian Weninger und Vizebürger-
meister Peter Krail wurde das Oktoberfest eröff-
net. 
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NATURFREUNDE LACKENBACH
Bei traditionellem Festzeltbier, klassischen Spei-
sen und guter musikalischer Unterhaltung dau-
erte die Veranstaltung bis in die Morgenstun-
den. Die Musikanten vom „11er Blech“ trugen 
wesentlich an der ausgelassenen Stimmung im 
Festzelt bei und ließen sogar die Gäste auf den 
Tischen und Bänken tanzen. 

Die Hauptaugenmerke der Naturfreunde  
Lackenbach bleiben weiterhin:

   - uns wieder näher zur Natur zu bringen; 
   - uns Möglichkeiten zu schaffen, 
 dem Alltag zu entfliehen und 
 unsere Freizeit sportlich und agil 
 zu nutzen
   - Aktivitäten mit Jugend und Kindern zu  
 organisieren

Und hierfür können wir in Zusammenarbeit mit 
Naturfreunde Österreich ein breites Angebot bie-
ten! 

Wir, die Naturfreunde Lackenbach, bedanken 
uns bei all unseren zahlreichen Unterstützern 
und wünschen angenehme Feiertage und alles 
Gute im neuen Jahr.

Ein herzliches „Berg frei“,   
der Obmann Christian Janitsch
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KEGELSPORTKLUB LACKENBACH

Die Herbstmeisterschaft in der 2. Bundesliga Süd 
endete für den Kegelsportklub mit einer sehr po-
sitiven Bilanz. Entgegen den allgemeinen Erwar-
tungen konnte ein ausgezeichneter 3. Tabellen-
rang erreicht werden und damit haben sich die 
Kegler eine sehr gute Ausgangsposition für das 
Frühjahr geschaffen. Ein Platz unter den ersten 3 
in der Liga sollte damit wieder möglich sein.

Bei der Generalversammlung im August des 
heurigen Jahres wurde als Nachfolger von Hel-
mut Wimmer, Felix Karenits zum neuen Obmann 
gewählt. Erklärtes Ziel des neuen Obmannes ist 
es, die Nachwuchssorgen des Kegelsportklubs 
zu lindern und wieder neue SpielerrInnen für 
den Verein zu gewinnen.

Wir laden alle interessierten Jugendlichen, aber 
auch ältere Leute ein, die optimalen Möglichkei-
ten auf unserer Anlage in Ritzing auszunützen 
und sich für den Kegelsport zu begeistern. Für 
Auskünfte und Tipps stehen der Obmann und 
Helmut Wimmer jederzeit und gerne zur Verfü-
gung.

Bild v.l.n.r.: Wimmer Helmut, Alexander Ribits, Michal Kratochwil, Jaroslav Sedlar,  
Weltpräsident Ludwig Kocsis, Wohlmuth Paul, Siegfried Brezovits, Harald Kocsis

Im heurigen Jahr feiern 3 Spieler des Kegel-
sportklubs Lackenbach ein besonderes Jubilä-
um. Ludwig Kocsis, Felix Karenits und Siegfried 
Brezovits sind 40 Jahre als Spieler tätig. Der Ver-
ein gratuliert dazu sehr herzlich.

Besonders stolz ist der Kegelsportklub Lacken-
bach auch darauf, dass unser Präsident Ludwig 
Kocsis im September neuerlich und einstimmig 
zum Weltpräsidenten für weitere 4 Jahre ge-
wählt wurde. Eine tolle Auszeichnung und Wert-
schätzung seiner Arbeit.



Die Frühjahrsmeisterschaft 2013 hätte nicht bes-
ser beginnen können. Auswärtssieg gegen Pilg-
ersdorf. Das ist in den letzten Jahren nicht so oft 
vorgekommen und ließ auf eine gute Rückrunde 
hoffen. Nach fünf Unentschieden und drei Nie-
derlagen dauerte es dann doch etwas länger, 
den nächsten Sieg einzufahren. Trotzdem war 
der SV Lackenbach in allen Spielen ebenbürtig 
und einer 2. Liga würdig. Der 10. Tabellenplatz 
spiegelt diese durchaus gute Leistung vielleicht 
nicht ganz wieder, trotzdem gilt es, der Mann-
schaft ein Lob auszusprechen. Trainer Wessely 
und die junge Mannschaft haben den mit Le-
gionären vollgestopften Gegnern immer Paroli 
geboten.
Mit Ende der Frühjahrsmeisterschaft gab es 
dann wieder einen Trainerwechsel. Roman 
Wessely wollte aus privaten Gründen eine Pau-
se einlegen. Es wurde mit Dietmar Lueger ein 
erfahrener Trainer geholt. Er hat schnell in die 
Mannschaft gefunden, macht ein hervorragen-
des Training und fördert unsere Eigenbauspieler. 
Der SV Lackenbach baut nach wie vor auf un-
sere jungen Talente. Umso mehr kann es einen 
freuen, eine durchaus gute Herbstsaison absol-
viert zu haben. 

SV LACKENBACH - 2013
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Wir befinden uns im gesicherten Mittelfeld, 
was auch unser Ziel war. Neben tollen Erfolgen 
wie z. B. gegen Ritzing 1B, gab es aber auch 
schmerzhafte Niederlagen wie gegen Neudör-
fl (gleich zweimal). Besonders erfreulich ist die 
Trainingsbeteiligung bei der Kampfmannschaft. 
Es sind durchschnittlich 16 Personen anwesend. 
Das erhöht natürlich auch die Trainingsqualität. 
Bei der Reservemannschaft hat es nicht ganz so 
gut ausgesehen. Die Reservemannschaft kämpft 
ein wenig mit der Personalnot. Hier wäre es 
wünschenswert, wenn sich Jugendliche melden 
würden, um den Kader in der Reservemann-
schaft zu erhöhen. Ebenso wünschenswert ist es, 
eine gewisse Kontinuität in die Mannschaft zu 
bekommen. 

Natürlich hat der SV Lackenbach im abgelaufe-
nen Jahr wieder Veranstaltungen organisiert. Es 
fand zu Beginn des Jahres das Preisschnapsen 
im GH Waya statt. Ende Jänner gab es das erste 
„Knoflturnier“, welches gut besucht war und mit
Sicherheit wiederholt wird. Es folgten der Sport-
lerball am Ostersonntag, das Dorffest im Juli 
und der Sportlerheurige im Oktober.  
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Im Grunde genommen hat der SV Lackenbach 
aber jede Woche eine Veranstaltung. Ein Fuß-
ballspiel soll genauso ein gesellschaftliches Er-
eignis sein wie ein Fest. Man trifft sich am Sport-
platz, tratscht mit Freunden und Gästen, ärgert 
sich über eine Niederlage, freut sich über einen 
Sieg, spricht auch über Schule und Beruf. So soll 
es sein! Ein Treffpunkt für jung und alt!

Nachwuchs
Im Jahr 2013 sind mit Weppersdorf und 
Tschurndorf 2 weitere Vereine zur SPG Waldquel-
le Juniors gekommen. Mittlerweile spielen und 
trainieren ca. 120 Kinder in unserer Spielge-
meinschaft. Seit Sommer 2013 findet einmal 
pro Woche ein Teco 7 Training (Bernhard Bresik 
– Nachwuchsschule) für alle Nachwuchsmann-
schaften statt. Die Trainings-Standorte bei Teco 
7 sind Lackenbach und Kobersdorf, was bedeu-
tet, dass jeden zweiten Dienstag ca. 115 Kin-
der von 16 Uhr 30 bis 19 Uhr 00 am Sportplatz 
in Lackenbach trainieren. An dieser Stelle ein 
Dank an den SVL und an die Gemeinde. Ohne 
Trainingsplatz wäre die Durchführung des Trai-
nings in Lackenbach nicht möglich!

Weiters findet jeden Freitag bzw. Samstag für 
unsere Bambinis (3 – 5 Jahre) unter der Leitung 
von Alex Milacek ein Bambini Training statt. In 
Namen des SV Lackenbach und des Nachwuchs 
möchten wir alle Eltern bitten, egal ob Mädchen 
oder Buben, ihre Kinder zu einen Schnuppertrai-
ning vorbei zu bringen!!!

Sportlich lief es ebenfalls sehr gut: Bei der U6 + 
U7 Mannschaft konnten wir eine enorme Weiter-
entwicklung feststellen. Unsere U8 Mannschaft 
zählt im Bezirk zu den stärksten Mannschaften 
und konnte fast alle Turniere gewinnen. Bei der 
U9 konnten wir  2 Mannschaften in der Meis-
terschaft stellen. Unsere U11 belegte bei der 
U12 Meisterschaft den tollen 3. Platz. Unsere 
U12 Mannschaft konnte bereits zum 3. Mal den 
Meistertitel für sich entscheiden und gehört mit 
Sicherheit zu den stärksten Mannschaften im 
Burgenland. Die U14 Mannschaft belegte den 
4. Platz in ihrer Gruppe.

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 
wünschen Spieler und Funktionäre des 
SV Lackenbach!
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JUNGBURSCHEN LACKENBACH 2013

Auch heuer haben wir wieder ein ereignisreiches 
Jahr hinter uns gebracht. Der Beginn des Jahres 
verlief noch ganz gemächlich, bis wir uns erste 
Gedanken über den heurigen Faschingsumzug 
machten. Ein lang gewünschtes Motto war mit 
den „Mistküblern“ schnell gefunden und fand 
auch bei fast allen Zuspruch.

Das Osterfeuer wurde, aufgrund des widrigen 
Wetters, zum wiederholten Mal zum Sonnwend-
feuer. Durch die Rodung des Urbarialwaldes in 
der verlängerten Feldgasse hatten wir genug 
Brennmaterial. Hier ein Dank an die Urbarialge-
meinde, bei der wir uns noch revanchieren müs-
sen. Durch die trockenen Tage vor dem Fest war 
das eigentliche Feuer zwar schnell abgebrannt, 
aber in einigen Besuchern glühte es noch bis in 
die Morgenstunden weiter.

Für das Maibaumstellen, heuer erstmals beim 
FVZ, hatten wir mehr Zeit als letztes Jahr. Da-
durch und auch der Tatsache geschuldet, dass 
wir heuer traurigerweise nicht ausrückten, um 
auswärts einen Maibaum zu stellen, blieben uns 
auch hier viele Gäste länger erhalten. Ein herzli-
ches Dankeschön an die freiwilligen Helfer.

Bei unserem traditionellen Burschengriller am 
Pfingstsonntag konnten wir uns heuer wieder 
über Zuwachs freuen. Mit Philipp Malits und 
Markus Zontsich traten zwei junge Burschen in 
unsere Gemeinschaft ein.

Mit Klagenfurt vor Augen machten wir uns Ende 
Juli auf zum Burschenausflug. Eine stolze An-
zahl von 19 Jungburschen versuchte Klagenfurt 
bei Kaiserwetter unsicher zu machen.  Die Hit-
ze an diesem Wochenende machte es uns aber 
unmöglich an unsere Grenzen zu gehen und so 
war das Hauptziel, es ohne gröbere Schäden bis 
in die Nacht zu schaffen.

Unser Ball ging gut über die Bühne. Wir eröff-
neten mit einer modernen Polonaise. Das alte 
Prinzenpaar, Michael Speta und Viviane Mileder 
reichte ihr Zepter an Jens Hofer und Melanie Ja-
nitsch weiter. Die Lafnitztaler sorgten wieder für 
eine gute Stimmung und so war der Ball ein gro-
ßer Erfolg.

Im Namen der Jungburschen wünsche ich Ihnen 
allen ein schönes Fest und ein frohes neues Jahr.

Johannes Weninger, Burschenvater
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TENNISVEREIN LACKENBACH

Neben den üblichen sportlichen Schwerpunkten 
BTV-Meisterschaftsteilnahme von fünf Jugend-
mannschaften, einer Damen- und drei Herren-
mannschaften, veranstaltete unser Verein dieses 
Jahr einen „Brotheurigen“. Mit viel Liebe und 
Geschmack wurden Heurigenspeisen von unse-
ren Damen aufbereitet, die mit großem Lob von 
den Besuchern quittiert wurden. Im Rahmenpro-
gramm bereitete ein Tennisdoppelbewerb dem 
Publikum viel Spaß, bei dem sich die Gemein-
deräte von Lackenbach einen spannenden, mit 
viel Begeisterung geführten Wettkampf lieferten.

Das sportliche Highlight lieferten dieses Jahr un-
sere Mädchen der U14-Mannschaft mit dem Ein-
zug in das Semifinale der Landesmeisterschaf-
ten. Nora Krail und Anna Maria Hack mussten 
sich erst im Champions Tiebreak des entschei-
denden Doppels nach hartem Kampf geschla-
gen geben. Gerhard Wukovits krönte sich auch 
dieses Jahr wieder zum Clubmeister. Er ließ im 
Finale Christian Janitsch keine Chance. 

Den Schülerinnen und Schülern der Volksschule 
wurde wieder die Möglichkeit geboten, im Rah-
men der BTV-Tennis Schuloffensive den Tennis-
sport näher kennen zu lernen. Ein geprüfter Ten-
nislehrer unterrichtete im Turnsaal und ab Mai 
auf der Tennisanlage die Kinder, die mit viel Eifer 
bei der Sache waren.

Die Tennis-Intensivwoche für die Jugendlichen 
wurde mit der Siegerehrung abgeschlossen, an-
schließend wurde eine Fackelwanderung zum 
Zeltlager in die freie Natur durchgeführt, wo die 
Teilnehmer von Gerhard Wukovits auf interes-
sante Dinge für das Leben in der Natur aufmerk-
sam gemacht wurden. Dieses Abenteuer ist den 
Kindern lange in Erinnerung geblieben.

Mit der großzügigen Unterstützung der Firma 
Steinwerke Friedl wurden die letzten Bereiche 
der Anlage erneuert. Der Eingangs- und Terras-
senbereich wurde neu gestaltet und gepflastert. 
Sandra und Alfred Friedl ermöglichten mit Bera-
tung und Planung, aber vor allem mit der Bereit-
stellung von Materialen, dass unsere Tennisan-
lage nun wirklich ein Vorzeigeprojekt ist.

Ein großes Dankeschön möchte ich an all die 
zahlreichen helfenden Hände und Gönner un-
seres Vereines übermitteln – ohne Euren Einsatz 
das ganze Jahr über wäre ein Bestehen des TC 
Lackenbach nicht möglich! DANKE! 
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen ein be-
sinnliches und friedliches Weihnachtsfest und 
viel Kraft, Glück und Frohsinn für das kommen-
de Jahr.

Susanne Janitsch, Obfrau TC Lackenbach
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JUGENDMUSIK LACKENBACH

Das Jahr 2013 stand ganz im Zeichen „40 Jahre 
Jugendmusik Lackenbach.“

1973 von unserem Kapellmeister Hrn. Michael 
Wild gegründet, sind wir auch nach 40 Jahren 
ein Klangkörper, der sehr hohen Stellenwert in 
unserer Bevölkerung genießt.

Im Zuge eines dreitägigen Festes im Freizeit- 
und Veranstaltungszentrum Lackenbach feierten 
wir gemeinsam mit unseren Freunden und vie-
len Wegbegleitern diesen 40. Geburtstag.

Von den „life brothers“ über “Die Buchgrabler“ 
und den „Schürzenträgern“ – musikalisch war für 
jede Altersgruppe gesorgt. Großen Anklang fan-
den das Blasmusiktreffen am Hauptplatz und die 
anschließenden musikalischen Darbietungen 
der einzelnen Vereine.

Unseren Festakt begannen wir mit der Festmes-
se zelebriert von Hrn. Pfarrer Mag. Mück, mu-
sikalisch umrahmt vom Kirchenchor Lackenbach 
und der Jugendmusik Lackenbach.

Mit einem Rückblick über diese 40 Jahre, Festan-
sprachen und der Verleihung der Auszeichnun-
gen durch den Blasmusikverband, vertreten 
durch Hrn. Mag. Alois Loidl, endete der offiziel-
le Akt unseres Jubiläumsfestes. Eine besondere 
Ehre wurde unserem Kapellmeister Michael Wild 
für 40 Jahre unermüdlichen Einsatz für diese Ju-
gendmusik Lackenbach zuteil. 

Ausklingen ließen dieses gelungene Fest unsere 
„Legenden“, eine Gruppe ehemaliger Musiker

der Jugendmusik Lackenbach. Wir bedanken 
uns nochmals sehr herzlich für die zahlreiche 
Unterstützung bei unserem Fest.

Die Jugendmusik Lackenbach war aber nicht nur 
für das eigene Jubiläumsfest „im Einsatz“. Die all-
jährlichen Veranstaltungen in Lackenbach – an-
gefangen vom Neujahrsempfang der Gemeinde 
über die Fronleichnamsprozession bis hin zur 
Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal – wurden von 
uns musikalisch umrahmt. Das Frühlings- sowie 
das Adventkonzert mit unserem Kirchenchor ge-
hörten genauso zu unserem Jahresprogramm 
wie der Spatenstich des JuFa-Hotels in Neutal 
oder das Blasmusiktreffen in Deutschkreutz.

Auch die Jugendmusik Lackenbach hat einen 
Wunsch an das “Christkind“.

Wir brauchen dringendst musikalischen Nach-
wuchs – deshalb eine ganz große Bitte: Ermög-
lichen Sie Ihrem Kind, ein Instrument zu lernen 
und kommen Sie gemeinsam mit ihr/ihm zur Ju-
gendmusik Lackenbach. Wir freuen uns auf Sie 
und unterstützen Sie gerne.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer 
Familie einen besinnlichen Advent, geruhsame 
Weihnachten und viel Glück und Freude für das 
kommende Jahr.

Ihre Jugendmusik Lackenbach



 Geburten:
     Ferdinand Novak  21.12.2012
     Moritz Eysank  21.01.2013
     Kilian Koth   25.01.2013
     Luca Pašalić   12.04.2013
     Laura Pekovits  24.06.2013
     Jakob Hauser  10.08.2013
     Kimberly Bauer  03.10.2013
 

 Eheschließungen:
    Mag. Heinrich Dorner und Karin Lämmermeyer 11.05.2013
    Abdelltatif Rahmaoui und Stefanie Annemarie Lenz 13.05.2013
    Norbert Gulyas und Nicole Miletich   18.05.2013
    Claus Hurst und Bianca Hauptmann   25.05.2013
    Martin Herrgöth und Maryna Pishchanska  22.06.2013
    Michael Rois und Elisabeth Gschertz   22.06.2013
    Daniel Bründl und Mag. Bettina Krail   06.07.2013
    Stefan Fröhlich und Beate Kemkemer    26.07.2013
    Ferdinand Weninger und Tamara Stranz  10.08.2013
    Michael Feichtinger und Claudia Pekovits  31.08.2013
    Hans-Peter Baumgartner und Brigitta Müller  17.10.2013
    Mag. Daniel Herbst und Theresa Pekovits  09.11.2013

 Sterbefälle:
     Irma Friedl   27.12.2012 im 72. Lebensjahr
     Paul Reitgruber  18.01.2013 im 63. Lebensjahr
     Stefan Schnabl  25.01.2013 im 93. Lebensjahr
     Bernadette Winkler  12.02.2013 im 90. Lebensjahr
     Anna Resch   03.03.2013 im 86. Lebensjahr
     Georg Stranz  24.03.2013 im 82. Lebensjahr
     Pauline Bauer  28.03.2013 im 93. Lebensjahr
     Amalia Aster   04.04.2013 im 91. Lebensjahr
     Maria Krammer  22.04.2013 im 96. Lebensjahr
     Johann Unger  02.05.2013 im 82. Lebensjahr
     Johanna Lipowitsch  03.05.2013 im 87. Lebensjahr
     Georg Kallinger  21.05.2013 im 83. Lebensjahr
     Helene Strass  16.06.2013 im 93. Lebensjahr
     Johanna Putz  04.07.2013 im 92. Lebensjahr
     Rosa Galavics  09.08.2013 im 72. Lebensjahr
     Karl Kämmerer  24.09.2013 im 58. Lebensjahr
     Fritz Reiner   04.10.2013 im 71. Lebensjahr
     Johann Lämmermeyer 14.10.2013 im 84. Lebensjahr
     Hermann Piller  15.10.2013 im 75. Lebensjahr
     Hans-Peter Baumgartner  10.11.2013 im 66. Lebensjahr
     Draganits Josef  20.11.2013 im 69. Lebensjahr
     Kutalek Helmut  29.11.2013 im 73. Lebensjahr
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     Kilian Koth   25.01.2013
     Luca Pašalić   12.04.2013
     Laura Pekovits  24.06.2013
     Jakob Hauser  10.08.2013

AUS DEM STANDESAMT
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 Älter als 90 Jahre
     Josefa Kallinger (93) 08.02.1920
     Maria Braunsdorfer (93) 24.03.1920
     Magdalena Guth (93) 20.04.1920
     Maria Kopeszky (91) 08.05.2022
     Franz Gubits (92)  27.06.1921
     Anna Putz (91)  23.07.1922
     Anna Obermaier (91) 17.08.1922
     Johanna Weninger (94) 31.08.1919
     Anna Gager (96)  14.09.1917
     Elisabeth Dank (94)  02.10.1919
     Stefanie Weninger (91) 09.12.1922

 90 Jahre
     Josephine Kugler  16.03.1923
     Theresia Hollerleitner  13.09.1923
     Ludmilla Wodits  05.11.1923

 85 Jahre
     Paula Ruis   07.01.1928
     Margarete Gmeiner 22.01.1928
     Christine Stubits  20.04.1928
     Theresia Schöller  23.04.1928
     Leopold Banny  23.11.1928
     Magdalena Horvath 26.11.1928

 80 Jahre
     Franziska Wimmer  16.01.1933
     Anna Brezovits  06.04.1933
     Ferdinand Wegscheidler 09.04.1933
     Rosa Prenner   15.04.1933
     Johann Krennert  13.08.1933
     Otto Marass   21.08.1933
     Maria Reitgruber  08.09.1933
     Anna Wild   27.09.1933
     Eveline Banny  25.10.1933
     Anna Prandl   21.12.1933

 Hochzeitsjubiläen

  25 Jahre
     Werner und Friederike Stranz 13.05.1988
     Kurt und Judith Reiterits  15.07.1988
     Ludwig und Marianne Kocsis 26.08.1988

  50 Jahre
     Friedrich und Irma Galavics 26.01.1963
     Maximilian und Elvira Kössler 16.04.1963

  60 Jahre
     Johann und Franziska Wimmer 13.02.1953


